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Inzwischen befinden sich gewaltige Mengen Plastik im Meer und es wird jährlich mehr. Ein 
Teil davon wird mit den Wellen an den Strand gespült. Ein Teil des Plastik-Mülls am Strand 
wird aber auch von den Strand“gästen“ einfach weggeworfen wie dies z. B. in München 
auch an der Isar der Fall ist. 
An einem schönen Wochenende müssen 
von den Reinigungskräften am Montag an 
der Isar immerhin 4.000 Kilogramm Müll 
eingesammelt werden, der von  
Umweltverschmutzern liegen gelassen 
wird. Etwas davon gelangt sicher auch 
in die Isar und kann Lebewesen schädigen.  

Das Kreisdiagramm zeigt vier Abfallarten, 
die an europäischen Stränden vor allem 
gefunden werden.  
Ordne die 4 Textkärtchen den 4 Kreisab-
schnitten zu! 
 

Unter den Strandfunden sind Einwegbe-
steck, Trinkhalme, Trinkbecher usw. .  
Obwohl sie häufig nur wenige Minuten 
benutzt werden, verbrauchen sie viel Energie und Rohstoffe.  
Deshalb hat die Umweltkommision der Europäischen Union 2018 z. B. Einwegbesteck und 
Trinkhalme aus Plastik in Zukunft verboten. Ein zweiter Grund ist, dass diese Einwegpro-
dukte zu oft achtlos weggeworfen werden und am Strand und im Meer landen. 
Die folgende Abbildung zeigt die häufigsten an europäischen Stränden gefundenen  
Einwegprodukte. 

Trage den Namen des Strandfundes in die jeweilige Zeile ein. 

1 _______________ 
2 Lebensmittelbehälter 

3 _______________ 

4 _______________ 

5 _______________ 

6 _______________ 
7 Rührstäbchen 

8 _______________ 

9 _______________ 
10 Tampon 

11 Hygieneeinlage 

12 Feuchttücher 

13 ______________ 14 _______________ 15 Folie zum Einwickeln von Lebensmitteln 

 

 

 

 


